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Zusammenfassung Plakate Familiengipfel 2022 

 

1. Frage: Wo gibt es Themen, die dringend bearbeitet werden sollen? 

 Mangel an therapeutischen Angeboten (Logopädie, Ergotherapie, Psychotherapie) 

 Betreuungsmöglichkeiten an den „Randzeiten“ 

 Personelle Situation schwierig 

 Entwicklung Kinderschutzkonzepte 

 Schnittstelle Kinderbetreuung – Kindergarten 

 Nachmittagsbetreuung für 3-Jährige – Anpassung der Betreuungszeiten 

 Integration von „Zugezogenen“, weil sprachliche Barrieren, Integration in den Vereinen 

fördern 

 Freizeitangebote 

 Sommerbetreuung flächendeckend 7.00 – 17.00 Uhr 

 

2. Frage: In welchen Bereichen kann präventiv angesetzt werden, damit die Bedürfnisse 

der Kinder beachtet werden? 

 Gute Betreuungszeiten (familienunterstützend) 

 Schmackhaft machen von frühzeitiger Beratung (Räumlichkeiten) 

 Anzahl der Elternvereine 

 „Aufwachen“ und einladen 

 AKS (Sprachförderungen/Logopädie) im Kindergarten 

 Kinderturnen fürs Montafon 

 

3. Frage: Unter Beachtung der Altersgruppen, wo gibt Bedarf an Verbesserungen? 

 Jugend 

 Raum für Jugendliche in mehr Gemeinden 

 Jugendarbeit Montafon (JAM) macht tolle Aktionen 

 Jugendliche motivieren „selbst zu tun“ 

 

4. Frage: Wo könnte Zusammenarbeit verbessert werden? 

 Bessere Zusammenarbeit mit Vereinen und Offener Jugendarbeit Montafon 

 Bessere Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden 

 Kooperationen: Familienverband / Vereine / Gemeinden 

 

 



- 2 - 
 

 
Stand Montafon 

Montafonerstraße 21, A-6780 Schruns, T +43 (0)5556 72132, 
F +43 (0)5556 72132-9, info@stand-montafon.at, www.stand-montafon.at, 

UID: ATU 36695509 

5. Frage: Welche Ideen gibt es, diejenigen zu erreichen, die Unterstützung brauchen? 

 Werbung im Kindergarten / Volksschule / Kidsfox, weiterleiten an Pädagog:innen 

 

Ohne Zuweisung zu den Fragen: 

 Fachvorträge anbieten, z.B. bei Elternabenden 

 Vernetzungstreffen, Austausch vom Kinderbetreuungspersonal 

 Niederschwellige Angebote mehr bewerben (z.B. Netzwerk Familie) 

 Infofolder bei Elternabenden vorstellen 

 Durchgängiges ganzjähriges Kinderbetreuungsangebot (2 – 14 Jahre) 

 Kindeswohl und Kinderschutz muss beachtet werden! 

 Auch Kinder haben Anspruch auf Ferien (ohne Termine!) 

 Drei Wochen pro Jahr Betreuungsfreiheit 

 Sommerbetreuung für Kinder über 10 Jahren 

 Fehlendes Fachpersonal (attraktivere Arbeitsbedingungen) 

 Prävention 

 Cybermobbing 

 Suchtprävention 

 Alle Kindergarten-Einrichtungen unter einem Dach! 

 Niederschwellliger Zugang für alle Eltern – Hilfsangebote – Finanzierung 

 Fortbildung mit „Pädagogisches Institut Neue Autorität“ (PINA) für Eltern organisieren – 

Partizipation fördern 

 Angebotsüberblick und Orientierung für Neu – Zugezogene 

 Inklusion 

 Randzeiten und Wochenenden (Kooperationsmodell?) 

 Angebote der Öffentlichen Verkehrsmittel an Randzeiten / Abend (z.B. Lehrlinge, Jugend) 

 Mobilität aus Familiensicht 

 Hallenbad 

 Kindergarten gesamt fürs Tal 

 Ferienbetreuung gesamt fürs Tal 

 Social Media und digitale Bewerbung 

 Betriebe und Betreuung „Familienfreundliche Betriebe“ 

 Kinderschutzkonzepte für alle Bildungseinrichtungen 

 Was fehlt? Zu wenig Kinderbetreuungsplätze, vor allem für nicht berufstätige Eltern 

 Bewegungsmangel – allgemein 

 Sprachförderung – Frühförderung 

 Keine Grenze der Betreuung - Ferien 

 

 


